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k>lo. 32. Mittwoch, dc» I-ttcii März, 18»Z6.

Oeffentliche Vendu.
Auf Mittwochs den Listen Mär»,

12 Uhr Mittag», fzllcn am Hause des Un-
eichneten in Ober - Saucon Taunschip, Lecha
,i,ty. folgende Artikel auf öffentlicher Vendu
kauft werden, nämlich z
vier Pferde, worunter sich ein guter Grey-Hengst
5 Jahre alt ist, so wie ei» guter Lieder und

ttelgaul befindet» letzterer ist 9 Jahre alt und
» überall gebraucht werde», einer der ander»
rde ist ein geschwinder Fuchsgaul 5 Jahre alt.
i s» ist auch »ine piächtige Mahre I Jahr all

kalben"wird,2 Schweine, cin drcigäuls Wagen,
großer Body, 3 Pflüge, ein Welschkornpflug,
ze, Dreschmaschine mit Pserdegewalt, Asterge-
rre und Bordergeschirr, Pflugsgeschirr, Kum-
te und Blindhalftern, 3 Fliegenepe, eine Hengst.
>pel und Strick, ein Anzahl Klamme», Half-
1, Heuleitern mit Schemel, Pflugs- und Steif-
agen, «ine Sett Wagen - Spriegel, eine Sctt
kinbrecher-Gcschirr, 2 Bettstellen, und sonst noch
rhand Bauerngerälhschästcn zu weilläuftig zu
den.

LZ Monaten Credit und Aufwartung wird gege-
durch

David Egner.
Ziegenftiß ?Auctioncer.

Februar 29. nq3i»

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den 15,ten Marz,
hstens, um l 6 Uhr Vormittags, sollen c>m
use des verstorbenen I a c 0 b R e x, in Wa-
ngton Taunschip, Lecha Caunty, folgende A»
l auf öffenllicher Vendu vclkauft wcrlc», näni-

Zwei Pferde, worunter sich cinc tragende Mäh-
3 Kühe, wovon die eine bis ctwa zur

idu kalbe» wird, cin Bull und 2 Stück junges
h, 6 Schaafe, ein 4>gäuls Wage» mit Bad-

ein zweigäuls !.'V'agcn, Dreschmaschine und
rdegewalt, 2 Pflügt, 2 Eggen, Windmühle

> Strohbank, Pflugswagen, ein «tretcher, Holz-
itten, Sperr- und Kühkctten, zwei Vordcrge-
rre, Aftcrgeschirrc. 4 Kuniete und 1 Blindhalf,
t, 2 Pflugsleinen so wie andere Leinen, 4 Half-
l, Fulteitrog, 2 Fruchtreffe, 2 Vetter mit Vclt-

ürtikel zu Uliiständlich zu melden.
Die Bedingungen am Veikausetage und Aus-
rturg von

Harrison R.r, > .

Conrad Werth, j
Februar 29. »q3m

Oeffentliche Vendu.
»nnerstagS den 15ten März nächstens,
l2 Uhr Mittags soll am Hause von Jonas

Sco in Nitdermacungie Taunschip, Lecha Caun-

chs Gaul, 6 Jahre alt, 3 Füllen, eins 2 Jahr

indmühle, 2 Fruchtreffe, l Grassens, eine Sett
irdegeschirr, 2 Pflugsgeschirr für
Pferde, Blindhalstern, Kumcte, Pflugswaage,
ihketten und noch viele andere Aitikel zu weit-
fig zu melden.

Jonas WeSco.
März 7. nq2>»

Oeffentliche Vendu.
Vonnerstags den 15. März nächstens,
l2 Uhr Mittags, sollen am Hausc des Unter-

hneten, an der Straße zwischen SchöncrSville
d Bclhlehem, in Hanovcr Tsp-, Lecha Caunty,

folgende Artikel auf öffentlicher Vendu ver-
ift werde» :

4 Schaffpserde, 2 davon sind gute tragende
rütmähren, ei» l jähriges Fülle», ä Äiilchkühe,
ivo» eine ein Kalb hat, ei» 1 und ein 2-jähii«
5 Rind, ein Zuchischwein, cin anderes schönes

nz neuer Holzschlitten, eine Set Hculcilcrn niit
chemel, 3 Pflüge so gut cls neu, Egge, Steif-
»age, 2 Pflugswaagcn, Dreschmaschine mit Pser-
gewalt und Sträps, Windmühle, Strohbank, 3
et Pserdegeschirre. 3 Pflugsgeschirre, 4 Fliegen-
tze, Sattel und Zaum, Block- und Kühkctten,
tu- und Mistgabeln, Reche», und noch viele an-
re Bauerngerälhschästcn zu umständlich zu mcl-
n.

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den Wsten März nächst,nS,

um 16 Uhr Vormittags, soll auf der Bauerei des

Unterzeichnete» in Ober-Milfoid Taunschip, Lecha
Caunty, nahe bei der Hampton Furnäee, folgen-
des persönliche Vermögen auf öffentlicher Vendu
verkauft werden, nämlich :

16 Pferde, worunter ein vorzüglicher 6 Jahre
alter brauner Liedergaul ist, der im Caunty nicht
übertroffen wird, ei» L Jahre altes Familien-
Pferd, eine gute Sattelmähre, eine 6-jährige
«ivimllyie, elne vortreffliche 5-jährige Nohnmäh

re, 3 2-jährigen Füllen, Pferdegeschirr aller Art,
Pflugsgeschirr, Fliegennetze, zwei SeltS einspänni-
ges Geschirr, ein.'Sett doppeltes Geschirr, Rind-
vieh, worunter ein vortrcsflichcc Devon Bull ist,
ein fast »euer ziveigäuis Wagen, ei» neuer ein-
gäuls Bauernwage», 2 Bulscher - Wägen mit
Springs, 2 Buggywägen, einer ohne Top, und
einer mit einem F.uiing-Top, zwei Buggie-Dcich-
seln, eine Strohbank, 2 SeitS Heuleitern mit
Schemel, drei Pflüge, ein Hakenpflug, eine Egge,
zwei PflugSivaagen, rine Steiswaage, Hvlzschlit-
len, Wagcnwinde, 4 Sperrketten, l 8
eine Lot Rechen, Heu- und Mistgabeln, Mistha-
ken, ein Slräp Schlitlenbellen, 2 Boge» Wagen-
bellcn, 2 Schubkarre», 3 Schaufeln, Fruchtschau-
sel. Hoppeln, Drumsäge, 3 Graosensc», eine Gei-
sel, Hebeisen, und sonst noch eine große Verschie-
denheit anderer Artikel zu weilläuftig zu melden.

D>e Bedingungen, 6 Monale Credit, und Auf-
wartung von

Daniel W. Kemmerer.
Ab>r. HieHenfiiß, Auctioneer.
Februar 26. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Mittwochs den 1 Iten März,

Haufe des Unterzeichneten, in Wiisenburg Taun-
schip, Lecha Caunty. folgende Artikel auf öffentli-
cher Vesdil verkauft werden, nämlich:

Zwei Pferde und Pferdegeschirr, 13 Stück
Rindvieh, Schaase und Schweine, worunter ein

schaler, Fliegennetze, e n vollständiges
iLeikzeug, Flachsbreche, Heu- und Mistgabeln,

und Windniühlc und Stroh

chenschraiik ulid andere Schiänke, Hausuhr, Drahr,
eine Lot Carpcts, 2 Holzösen mit Rohr, Grub-
hacke und Schippe», Drumsäge und andcre Sa-
ge», Bänke und sonst noch vielerlei Haus- und

Vauern-Gerätschaften zu uinsländlich zu »iclden.
Die Beding ngr» am Verkaufstage und Auf-

wartuilg von
Jonathan Neff.

Februar 22. nqbV

Oeffentliche Vendu.
SamstagS den I7cen März Idliv,

um 12 Uhr Mittags, soll bei dem Unterzeichneten
in Guthsvillc, Süd - Wheilhall Taunschip, k!echa
Caunty, folgendes persönliche Vermöge» öffentlich

Ein Pfeld, 3 Jahr alt, welches überall zu ge-
brauche» ist, und seine Meile in 3j Minuten trot-
lin kann, eine dunkelbraune tragende Paß-Mähre,

und Boty, so gut als neu, eine Sulky, Pferdege-
schirr, ci» starkes «inspänniges Geschirr so gut als
neu, ein guter l-Gäuls-Holzschliite», Jachtschlit-

Spcrrkcltcn, eine starke Nau-Spcrrkctte, und an-
dere Kcttrn, Steifwaage, Heu- und Mistgabeln,
Schippen und Picken, Pfosteneiscn, cine Lot Schrci-
ncrglschirr, als Hobeln, Bohrer, Handbeil, Drum-
säge u. s. w., Schubkarch, nebst noch einer Ver-
schiedenheit anderer Artikel zu umständlich anzu-
führen.

Die Bedingungen am Verkaufslagc und Auf-
Jost'al) F. Guth.

März 7. nq2m

Eine große Gelegenheit!
Ein ganzer Stock

Ein Neuer Stohr.
In Unionvillk, Lecha Caunty.

Edwa r d B- N e ff
Macht den Bürgern von Nord-Wheithall und

»r?> Purl'.rum uoeryaupr achtungsvoll die Anzei-
ge, daß er

Vincn Nenen Stohr,
in Unionville, Lecha Caunty, eiöffnrt hat, und
jetzt bereit ist allen feine» Freunden und Gönnern,
mit jeden Artikeln zu versehen, welche in einem
Landstohr gesucht werden. Und da er soeben von
Philadelphia zurück kam, so möchte er besonders
die Aufmerksamkeit des Publikums auf feine» gro-
ßen und ausgedchiUcn neu-cingekauften Stock von

Trocken- und Hart-Waaren, so wie
Grozeric» lenken.

Sein Stock besteht zum Theil aus folgenden
Waaren, nämlich :

Feinen Tüchern, Las-
simcre, Muolinc>, '»

Kattune, u. s. w.,
so wie auch von» allerbesten

Zncker, Syrup, Vnffee, Thee, etc.
und überhaupt aus allen Artikel für die man ge-
wöhnlich i» einem Trockenwaaren- und Grozerien-
Stohr nachfrägt.

Seine Artikel werde» schwerlich in Bezug auf
Güte, Schönheit und Reinheit in dieser Gegend
übcrtroff.n, und wcrdc» zu den alleinicdrigsten
Preißen verkauft. Kommt daher, sehet und über-
zeugt Euch selbst ?denn das Sehe» kostet nichts?
und ihr werdet cs zu Euiem Vortheil finden hier

ihr soiisiwo kaufet, Motto ist
" «Quick Saies and vmail Prallt»."

Dankbar für bisher genoßene liberale Kund-
schaft, wird er sich stets ernsthaft bestreben, durch
billige Preißen und gute Waaren, feine Kund-
schaft auch fernerhin zu cihalten und zu vc>mch-
ren.

Alle Arte» Landesprodukle» werde» im
Austausch für Waare» angenommen, und dafür
stets der höchste Marktpreis bezahlt.

Edward B. Neff.
Januar 26, 1866. nqbo

a ch r i ch t.
Nachiickt wird hiermit de» Mitgliedern der

~Süd-Whcilhall - Versicherung« > Ge-
seUschasl" gegeben, daß ein Affeßmcnt von Sl 26
auf jede Sll>6 veisichcrt, gelegt worden ist, und

daß der Unterzeichnete, Schatzmeister, an de» sol-

zu nchmen, nämlich!
Ani Äiontag de» 12ten März am Hause von

Joseph Crcß, ln Coopersbarg.
Dienstags dc» I8te» März am Hause von

Moses Schneck, in Allentaun.
Mittwochs den I lten März am Hause von

James A. Zaeger, in Süd-Wheithall.
Donnerstags den 15tc» März am Hause von

Aaron Guth, in Guthsvillc.
Freitags den i6len März am Hause von Sal-

omen Wenncr, in Eüd-Wheilhall.
Samstags den l7tc» März am Hause von V.

G. Weaver, in Siegersville.
Montags den Illten März ani Hause von Ja-

cob George, in Lowhill.
Dienstags dc» 26stcn März am Hause von Pe-

ter Lentz, inLowhill.
Mittwochs den 2l sten März am Hause von Pe-

ter Miller,'in Sägcrsville.
Donnerstags den 22sten März am Hause von

E. V. Ncff, in Unionville.
Freitags den 23stc» März an, Hause von John

Schantz, jun., in Nord-Wheilhall.
Samstags den 24ste» März am Hause von

Tilghman Köhler, in ?!ord-Wheithall.
Montags den 26sten März am Hause von I,

Minilich, in ÄlcchaniceviUe.
Dienstags den 27sten März in der SecrctairS-

Amtesiube, in GricscmcrSville.
Tilghman Schatzmeister.

BezeuglS --iL. F. Secrctär.
Februar 29. nq3m

l'
Club »»- I

9t a chricht
Wird hicritiit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlaßenschast des

verstorbenen Michael Frey, letzthin von Low-
hill Taunschip, Lecha Caunty, ernannt worden
sind. ?Alle diejenigen daher, welche noch an be-
sagte Hinterlaßenschast schuldig sind, werde» hier-
durch aufgefordert, innerhalb 6 Wochen anzuru-
fen und abzubezahlen,?Und Solche die noch recht-
mäßige Anforderungen haben, sind gleichf ll« er-

sucht ticfclbe innerhalb dein nämlichen Zeitraum
eiuzuhand g n,

V.'ter h>ey, 5
> Februar 29.1866. nq6m

Fünf Svrten

Herrliche Erdbeeren.
(Stravberries.)

Hsoker. ?Sehr ergiebig; groß, schön und
von unve!glcicher Qualität.

Vvilson'g Albany.?ln hohem Grade er-
giebig ; Sehr schön für den Maikt.

Trioniplie de Gand.?Ungeheure Größe;

I?V>a»iidal ttl?ilian^?Sehr schön; ergie-
big, gesund und gute», Geschmack.

Große si-like Scarlet.?Dl- früheste; er-
giebig und herrlich.

Es ist unmöglich alle die Vorzüglichkeiten dieserso populären Frucht in einer Verschiedenheit,
sich zuzueignen?wir osseriren daher die obigen 5
Soltcn, welche die meist gewünschten Eigenschaf-
ten in sich saßen.

empschlen hier nochmals zuversichtlich
die H o o k e r als bei weitem die beste Sorte für
Familien - Gebrauch?das. heißt, wenn nur eine
Zorte gepflanzt werde» soll, indem sie mehr guteEigenschafici, in sich saßt, als irgend andere.

Alle die Obigen haben vollständige Blumen,
und werde» herrliche Erndlen liefern, wenn sie
einzeln oder zusammen gepflanzt werden.

Preißen (Sicher gepackt um durch Ex-preß versandt zu werden.-)
Per 166 Pflanzen für irgend der obigen Ver-

fchiedenheiten S 2 66
" 166 do. 26 von jeder Sorte Z t)6
" 166 do. 166 von jeder Sorte 7 56
" 16i'6 do. von der Hooker Sorte 16 66

C. H. Hookcr und Co.,
Commercial Nurferies, Rochester, N. I.

Januar 22. »qbv

(Line neue Firma.
Publikum im daß sie' neulich die neu-
»crb.ßeile Maklmühlc, de« Capt. Thomas >y ä-
q e r, in Salzburg Taunschip. Secha Caunli'. und
»war dicht bei der Statt .illentaun. in besitz genom-
men haben, und nun die Müller Geschäfte daselbst
unter der Zirma ron Buchinan, Holben und Comp.,
betreiben aerte» ?Sie werden daselbst immer bereit
sein

Alle Arten Kaufmanns und Kunden-
Arbeiten

'-.'if knc vcejii^lichste

kaufen au» aUe Zlrten Zrucht. ivofilr sie
die hechsten Marktpreise befahlen iv.rden.

Levi Buchman,
Jacob Holben,
Levi Fenstermacher.

Februar 8. na!!M

Auditors-Anzeige.
In dem Waisengei icht von Lecha Launty.

In der Sache der Rechnung vsn Henry und
Elias Wicand, Administratoren der Hinterlassen-
schaft des verstorbene» L. M i ck l e y, lepthin
von Nicdcr-Macungie Taunschip, Lecha Caunty.

Die Court ernannte Martin Kenimerer, Aug
L. Ruhe und Aquilla Knauß als Auditoren, um
besagte Rechnung überzusehen, überzusettel» und
Verthcilnng dem Gesep gemäß zu machen.

Aue den Urkunden. ?Bezeugte:
B. HanSman, Schr.

Die obengenannte» Auditore» werden sich
für den Endzweck ihrer Bestimmung versammeln,
an dem Hause von S. I. Schumachc r, i»
der Sladt Emaus, t!ccha Caunty, auf reitags
den Ivten März nächstens, um l6 Uhr Vormit-
tags, allwo sich alle intereßirte Personen einfinden
können, wenn sie es als nöthig erachten.

Martin Kemmerer,
A. L. Ruhe,
Aquilla Knauß.

Februar 29. nqZm

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Crecutoren von der Hinterlaßenschast des ver-
storbenen E d w i n S. H u »i i» e l, letzthin von
Obermacungie Taunschip, Lecha Caunty angestellt
worden sind.?Alle Diejenigen daher, welche »och
an besagte Hintetlaßenschast schulden, sind hier-
durch ersucht innerhalb 6 'Wochen bli John Al-
bright, einem der Cxeeutoren, in deßen Händen

sich die Bücher befinde», anzurufen und abzubezah-
len, ?Und Solche die »och rechtmäßige Ansprüche
haben, sind ebensalls ersucht dieselbe innerhalb der
nämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

David Schaad, Nordivheithall.
John Albright, Trexlertaun.

Februar 8. nqtZm

9! a ch r l ch l
Wild hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator der Hinterlaßenschast der ver-
storbenen Anna N e ff, letzthin von Lyn» Taun-
schip, Lecha Caunty, angestellt worden ist. Alle
diejenige» Personen daher, welche noch an besagte
Hinterlaßenschast schulden, sind hierdurch aufge-
fordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzube-
zahlen?Und Solche die noch rechtmäßige Forder-
ungen haben, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb
der besagten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Zskn Ncff, Adm'or.
Februar 15. nqüm

Lehrer Institut.
Das dritte jährliche Institut der Lehrer von

Lecha Caunty wird gehalten werden in Allentaun,

anfangend am Mittwoch Abend, März 23, 18L6.
Die Beiivohnung aller Lehrer wird erwartet
und alle Freunde der Erziehung sind herzlich dazu

H. H. Schwartz,

Allentaun, März 7, 1V66. nqbZ

Das Adler.Hotel
In der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete gibt dem allgemeinen Pub-
likum hierdurch Nachricht, daß er das ~Adler
Hotel" in der Stadt Allentaun, Lecha Caunty,
Pcnnsylvanicn, ohnlängst bezogen hat, und nun
bereit ist allen Ansprechenden nach Wunsch zu die-

Das Adler Hotel
befindet sich an dem nord-
westlichen Ecke Her Hamil-
to» und der 7tcn Straße,

Markt - Vierecks,
und ist sehr bequem fürReisende und Andere eingerichtet.

Seine Betten sind alle von der ersten Güte:?
Sein Tisch soll immer mit den besten Speisen die
der Markt l» einer jeden Jahrszeit darbietet, be-
setzt sein In seinem Bär solle» nur die besten
Getränke angetroffen werden :?Und in dem Hof
und Stall soll e» an nichts mangeln, und dorten
wird nie ein anderer als ein willigerund sorgfäl-
tiger Stallknecht angestellt. Kurz, er wird durch-
aus nichts fehlen laße», um sein Haus ln Wirk-
lichkeit zu einer Heimath für Reisende und andere
zu machen. Rufet daher an, und überzeugt Euch

selbst von der Wahrheit des Gesagten.
Für bereits genoßene Unterstützung ist er höchst

dankbar, und fühlt versichert, daß wenn gute Be-
handlung und billige Forderungen etwas werth
sind, sich seine Kundschaft, und dies sehr bald nochum Vieles vermehren wird.

Moses Schneck.
Januars nq3M

Mosser und Grim,
No. Ad Ost-Hamilton-Straße,

A ll e n t a u n, Pa.
Groß, und Klein . Händler in Noth - Eichen

Sohl-, Geschirr-, Ober- und Kummet - Leter ;
Kipps, Kalb-Felle, Moroccos, Kid, Leinings,
BindingS, ischuh-Thread und Schuh-Findings?-
a» niederen Preißen für Bargeld.?Gleichfalls,
vom beste» Gerber Oil.

(K!?" Die höchsten Preiße werden bezahlt für
rohe Häute.

Rinden! Rinde»! Rinden!
Sie wünsche» 366 Klafter gute Kastanien-Ei-

chen Rinden zu kaufen, für weiche sie 57.56 per
Klafter in Bargeld bezahlen. Diejenigen welche
Kastanien-Etchktt-Holz im kommcnden Frühjahr
niederzuhauen gedenken, werden wohl thun es zu
schälen, indem die Rinden allein mehr Geld brin-

Gerberei ist nahe d'er
Mosser und Grim.

Januar 18, 1860. nq4M

Hattet den Dieb!
»Haltet den Dieb! !

des B isten, oder am Morgen des 25sten Decem-
bers 1859, ein Tippet von Foxski n,
etwa 5 Zoll breit an den Tips, und etwa 9 Zoll
breit in der Mitte, so wie eine Aard in der Län-
ge und ist gefüttert mit dunkelfarbigem Seidcn -

Irgend eine Person, welche an den, Hotel des
Hrn. Charles Hage» buch, Ecke der
Bten u»d Hamilton Straße Nachricht gilt, wel-
che zu der Wiedererlangung des besagten Fur-
ThibetS führt, soll eine liberale Belohnung erhal-
ten.

Charles Hoeth.
Januar 18, 1860. »2M

Clins Mertz,
Friedensrichter und Schreiber,

Hat feine Office an No. 79 West - Hamiltvn-
Straße, nächste Thüre zu Eli George'S WirthS-
hauS, allwo er immer bereit sei» wird die Pflich-
ten. die dein Amte obliege», unpartheiisch und ge-
wissenhaft zu erfüllen. Auch hat er elne Agent-
schaft um liegendes Vermöge» zu verkaufe», und
bietet deshalb 16 gute Wohnhäuser und eine An-
zahl Stadt-Lotten, gelegen in dieser Stadt, und!
in der Stadt Catasauqua zum Verkauf an. Per-
sonen in, Lande, die zu kaufen gedenken, werden es

zu ihrem Vortheil finden bel ihm anzurufen.
Elias Mertz, Agent. !

Allentaun, Decew.ee li. nqtim j

9t a ch richt
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlaßenschast des ver-!
storbenen Christopher
letzthin von Allentaun, Lecha Caunly, ernannt wor-

den ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an be-!
sagte Hinterlaßenschast schuldig sind, sind hier-
durch aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzuru-
fen und abzubezahlen, Und Solche die nochj
rechtmäßige Anforderungen haben möge», sind!
ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten Zeit
wohlbestätigt einzuhändigen, an

Franklin Stettier, Adni'or.
Februar 8- nqkm >

H. H. L. Lightcap 65 Co.
Commißioll-Merchlitlts,

No. 166 Warren-Straße,

S. H. B. L i g h « c a p, i
GeorgeWiNner. j Ne«-Aork.
Hinterlegungen von F l a u r, F r u ch t, S a a-

m e n, und allen andern Arten von Produk-
ten werden im Allgemeine» erbittet.

Februar 15, 1866. nqZM

S. Scll nud Sohn
Haben nun bei ihrem großen Stock von Cabi-

net-W-laren, den größten und schönsten Stock
Fcnster-Schäde-Firtures, der noch
je dem Publikum von Allentaun zum Verkauf of.
ferirt wurde, welchen sie 25 Percent wohlfeiler
für Bargeld verkaufen, als irgend »in anderes
Haus in der Stadt. So rufet an und besehet
dieselbe che ihr sonstwo kaufet.

S> Scll lind Sohn.
März 7, 1860. nadv

Keine Aufregung.
Für die I»?rc Bequenilichkeil unserer Kunden und

! Uten März, nach N«. (!»'. Ost - Hamilton - Straße,
! nächste Thiir« zu dem Atlenlaun Posta»» ziehen, all«
wo der größte Stock von

GIaS und Queenswaaren

ISroß- uno

sortmcnt nehmen, erhalten rasselte an >Mlatelxhia
Preißen. Alle die irgend etwas in unserm Aach nö-
thig haben, werden wohl thun anzurufen und unsern
und sich selbst o«n der Wahrheit des Odengesagten zu

OneenSwaaren.
I» Sets u. beim Stück. Thce-SetS.
Dinner Sets, Chamber Sets,
Mug Cup«, Bowl Tischet,

PitcherS, Plates, etc.
Steinwaare»

Butter Häsen, Milch Häfen,
Jars, Jugs, Spittoons,

PitcherS, etc.
Brtttiannta

Thee Pol». Kaffee PotS,
Thee Urns, CastorS, SpoonS,
Ale Kannen, Mug«, Cups,
Lätles, Lairpen, etc.

Alle Arte» Glafitvaaren
Für Hotels, Confectioncrs und
Lager Gläßer, Helmgebrauch,
DischcS, BowlS,
TumblcrS, Kuchen Stands,
Jars und PitcherS, Betteln, Flasks,
Dccantcrs, Lainpcn und GlobeS,
SchädeS, Brest Cups, ctc.

Alle Arten Lauipen.
Fluid Lampen, Ocl Lampen,
Kohl-Oel Lampen, Parlor Lampen
Tisch Lampen, Hand Lampen,
Hall Lampen, Kirchen Lampen.

den Ort nicht es Ist derselbe die
... »,n>

Der wohlfeile
Hut- und

EliaSMery und Sohn,

Stock."
Stiefel, Schuhen,

W j Hüten, Kappen,
n. s. w.

Und da sie das Bar-

men haben, so laden sie Alleein, ihnen sogleich ei-
nen Besuch abzustatten, indem Bargeld-Käufer es

zu ihrem großen Vortheil finden ihren Stock zu um
tersuchen. ehe sie lonstwo kaufen.

Elias Merh.
Lewis H. Mertz.

November ö. nqlJ

DrJoseph S. Kuder,
(sin graduirter des Jefferson Me izini-

schen CollegiumS,
sich in Heidelberg Taunschip, Lecha

Caunty, bei Daniel Deibcrts Gasthaus?
niedergelaßen, und bietet dem allgemci-

nen Publikum seine Dienste als Arzt, Wundarzt
und Geburtshelfer, an. Er wird immer bei Tag
oder Nacht bereit sein allen Ansprechenden zu die-
nen.

Nov. 16. nq3M

Rinden! Rinden!

Moßer, Keck und Co.

A merikanische
Farbe-und Colar Werten

In Allentann, Pa
Breinig und Bruder, Manusakturisten von

Bleiweiß, Zinc White, Chrome Grün Gelb,
Chinese- und Prusstan Blau, llmber, Sienna,

! Spanisch Brown, Vcnetian Roth, OchreS, »c. lc.

Aechtes Lech» Chemical Grün,
Aechtes Lecha Metalle Braun.

Schulbüche r.
Ein großes Assortiment aller Arten in dieser

Gegend verlangten Schulbücher, soeben erhalten
! and zu haben bei

Keck, Guth u. Helfrlch.

Durch Privat Handel zu verlaufen.
Der Unterzeichnete, Administrator der Hinter-

laßenschast des verstorbenen C h r i st o p h e r
V'ichlenwallncr, bietet hierdurch deßen herrliche»
Stock von fertigen Kleider, nebst allen
solchen Waaren die gewöhnlich in eineni gut «in-
gerichtcten Etablissement dieser Art im Vorrath
gehalten werden, zusammen duich Privathandel
zum Verkauf an.

Es ist dies eine herrliche Gelegenheit, zumal
da noch die Leafe von dem Hause in welche», sich
der Stock befindet, auf 4 Jahre miterhalten wer-
den kann. Das Nähere erfährt man bei

Franklin Sttttler, Adni'or.

Februar 15. »qbv

An Kapitalisten!
?Allentaun TLasser - Compagnie "

Nachiicht wird hiermit gegeben, daß die Allen-
taun Wasser - Gesellschaft beschloßen hat, Mort-
gage-Bonden auszugeben, tinlösbar ln 16 Jah-
ren, welche 7 Percent Interessen tragen, zahlbar
alle 6 Monate, ?für den Endzweck die nöthige
Summe Geld anzuschaffen, um die gegenwärtige
Schuld der Gesellschaft zu liquidiren.

Irgend weitere Auskunft kann erlangt werden,
bei irgend einem der nachbenamten Verwalter,
nämlich! Joseph Weaver, Ephraim Grim, S.
?l. Bridge?, M Schwartz und I, M. Line.

Josepii Welver,
Bizcugrs- I 'N. s.c

' ÄilcutülM, Zevruar 15.

Die Bedingungen am Vcikaufslage und Aus-
artung von

G. Herman Kurtz.
Februar 29. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den I7ten März,

ichsten«, um 1 Uhr Nachmittags, sollen am Hause
S Unterzeichneten in Emaus, Salzburg Taun-
>ip, Lecha Caunty, folgende Artikel auf öffentli-
er Vendu verkauft werden, nämlich :

16 vortreffliche Schaff-Pferde, 2 6-gäulö Wä-
!N, 3 4-gäuls Wägen, gutes Pferdegeschirr für
? Pferde, 4 Erz-BoddieS, 3 Sechsler-Ketten, 4
itrctchers, ein Anzahl Waagen, ein doppelter
olzschlitten, Futter-Schneid-Maschine, und sonst
>ch viele andere Artikel zu weilläuftig zu mel-
m.
Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-

artung von
Henry Reinsmith.

Februar 29. nq3m

Zt'llikoffers-Gcbcrbiich,
»eben erhalten und dillig ,u veikaufen bei

Vkck, Gull, und Helfrich.

Der Lecha Caunty Patriot.
Jahrgang 33.

Ein neuer S t v h r.

Nnd Neue Güter !

An die alten Freunde, neuen Freund«
Kunden und das allgemeine Publikum!
Uocder und t)crcti,

wollten ehrerbietigst anzeigen, daß sie soeben empfav»
gen haben, einen großen und ausgesuchten Stock

Bon AVinter - Güter,
einschließend alle die letzten Stylet von Treckenwaa»
ren, nÄmlich:

.Herrliche Dreßgüter,
Seiden, Merinos, gedruckte Cashme-

j res, Satin, Faced Merinos, Mohairö,
PoieDecheverS.BalenciaSHoncycomb.
PlaidS, DelainS neue Styles, soeben
in den Markt gebracht, Mourning- und
Halb-Mourning - Güter, Bombazins,
AlpaccaS, GinghaniS, Boquet
ne, u. s. w. welches Alles sehr wohl»
feil für Bargeld verkauft wird

Ladies schwarze Tuch Lloaks.
Schawls! SchawlS! Schawls!

i Blänket-Schawls, lange und vicreckigte, Broch«,
Rich Stella» Thibet, lange und viereckigte,

so wie Misses Schawls.?Gleichfalls
Von den allerbesten Kid Handschuhen.

Herren G ii t e e,
als Tuch, (Zasiimereö, Vestings, SattV-

netts, Tweeds, :c. (ZravatS, CollärS,
Halstücher, Hemden, und

terhosen, :c.
»Haushalt - Artikel

Neue Style Dinner- und Zbee-Sett«, und Glas-
Waare» in all ihrer Verschiedenheit.

Leinene und wollene
Tisch und Piano Decken,

Beste Marseiilas QuiltS,
Alle Arten Oehl-Tücher,

Vortresflchie Carpet ChainS,
Unübertrefflich schöne Toweling,

Herrliche BlänketS u. glänntl«.
TickingS, Checks, u.s.w., u.s.w.

Röder nnd Lerch.

Brauner und weißer Zucker,
i bester pulverisirte», do., bester

Zucker, Rio Coffee,
Laguira, Haricabo, und Extra Java Cof«
fee; Extra schwerer Golden Syrup Mo>>
laßeS,
und feines Salz, Makrelen

ll?Wir thun ein ausschließliches Ba r°

g e l d-G e schäf t?Nur ein Preiß und
kein Nachlaß.

N. V.?Alle Zlrte» LandeS'Produklen, werden im
Austausch für Äiiter angencmnien und der hichst«

zu zeigen.
s g fU

Röder und Lerch.
C. M. Röder. B. F. Lerch.

December 14. nqlJ

Alletttattn Akademie.
Ter NeujahrS-Termi» nahm seinen Ansang am

Montag den 2te» Januar, 1666.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men u»d bezahlen nur von der Zeit da sie eint«»
ten.

Primary per Viertel, 66
Gewöhnliche Englische Zweige, 54 56 bis 5 66
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch 6 66

"
" " und Französisch 756

Musik, 8 66
Für den Gebrauch des Pianos für Uebung 2 66
Zeichnen. 2 6V
Feuerung für den Winter, 56
Einige Zöglinge werden in der Familie de«

Prinzipals angenommen und zwar an V 46 per
Viertel für Boarding, Wasche» und Unterricht in
allen Zweige», mit Ausnahme von Mufik unb
Zeichnen.

Z, N. Gregory, Principal.
December 14. nqlJ

Zu verlehnen.
Eine Handwerksstätte (oder Handwerks-Schap,)

schicklich für eine» Blechschmied, Sattler oder Schu-
macher, ist billigzu verlehnen?doch sollte derje-
nige dcr dieselbe lehnt, ledige» Standes fein.?
Auch würde sich noch Raun, darbieten für einen
oder mehrere Cigarren-Macher-ebenfalls ledige«
Standes.?Das Nährere bei

David Gchman.
Hosensack, März 7. nq4m

WIMÄ -KöMs»
Line herrliche Auswahl Wand-Papier?die al-

lergrößte, schönste und wohlfeilste die je in Allen-
taun war, soeben erhalten und wieder zu verkau-
fen bel K eck. G u t h u. H e 1 112 r i ch.

de,'
°

I.B-Moser.


